
 

Dringlicher Antrag  

der Fraktionen der CDU, der SPD, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  

und der FDP   

betreffend europäische Vergemeinschaftung der Einlagensicherung 
 
 
 
D e r   L a n d t a g   w o l l e   b e s c h l i e ß e n :  
 
1. Der Landtag spricht sich ungeachtet der grundsätzlichen Notwendigkeit der Stärkung der 

Wirtschafts- und Währungsunion in Europa gegen eine Vergemeinschaftung der Einla-
gensicherung in der am 24. November 2015 von der Europäischen Kommission vorge-
schlagenen Form aus. Der Verordnungsvorschlag ist für den Landtag nicht akzeptabel 
und zielführend.  

 Wesentlich sind hierfür vor allem die folgenden Gründe:  

 a) Aktuell bestehen nicht in allen EU-Mitgliedstaaten ausreichende Einlagesiche-
rungsmechanismen.  

 b) In einem gemeinsamen Sicherungsfonds würden insbesondere kleinere, regionaltä-
tige oder im KMU-Sektor engagierte Banken risikoreichere Banken EU-weit absi-
chern.  

 c) Die Besonderheiten des deutschen Kreditwesens, insbesondere die  Rolle der 
Sparkassen und Genossenschaftsbanken, sind nicht ausreichend berücksichtigt.  

 
2.  Der Landtag bittet daher die Landesregierung, sich auf Bundes- und Europaebene gegen 

den vorliegenden Vorschlag der Europäischen Kommission zu positionieren. 
 
 
Begründung: 

Von 2017 an soll entsprechend einem Verordnungsvorschlag der Europäischen Kommission 
schrittweise in drei Stufen ein gemeinsamer europäischer Einlagensicherungsfonds aufgebaut 
werden, der 2024 über eine Zielausstattung von 45 Mrd. € verfügen soll. Damit sollen nach und 
nach die nationalen Einlagensicherungsfonds durch den gemeinsamen europäischen Fonds er-
setzt werden. 
 
Sowohl die Bundesregierung als auch die deutsche Kreditwirtschaft haben die Vorschläge der 
Europäischen Kommission bereits abgelehnt. Dieser Ablehnung schließt sich der Hessische 
Landtag an.  
 
 
Wiesbaden, 15. Dezember 2015 
 
Für die Fraktion 
der CDU 
Der Parlamentarische Geschäftsführer: 
Bellino 

Für die Fraktion 
der SPD 

Der Fraktionsvorsitzende: 
Schäfer-Gümbel 

 
Für die Fraktion 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Der Fraktionsvorsitzende: 
Wagner (Taunus) 

Für die Fraktion 
der FDP 

Der Fraktionsvorsitzende: 
Rentsch 
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